
Hallo!  
Auch hier, um Geld  
zu verdienen?

Tipps für
Ferien-

beschäftigte
2019



Damit die Ansprüche 
aus dem Tarifvertrag für 
Deine Beschäftigungszeit 
gelten, ist es wichtig, 
möglichst gleich zu  
Beginn Deiner Tätigkeit 
in die IG Metall einzu- 
treten. Rückwirkend 
gelten die tarif- 
lichen Vorteile 
Deiner Mitglied-
schaft nicht 
mehr.

Unser Job ist die Arbeit –  
willkommen an Bord!
Die IG Metall ist eine starke Gemeinschaft. Unsere 
Betriebsrätinnen und Betriebsräte und die aktiven 
Mitglieder setzen sich täglich ein für gute Arbeit, ge-
rechte Entlohnung, berufliche Perspektiven, für Mit-
bestimmung und mehr Demokratie im Betrieb.

IG Metall-Tarifverträge setzen Standards. Sie gelten 
in allen tarifgebundenen Betrieben der Metall- und 
Elektroindustrie, Stahlindustrie, in den Branchen 
Textil und Bekleidung, Holz und Kunststoff, in der 
ITK-Branche sowie im Kfz- und Elektro handwerk. 

Gemeinsam haben wir viel erreicht. Unsere Tarife re-
geln die Bezahlung, die Arbeitszeiten, die Anzahl der 
Urlaubstage, das zusätzliche Urlaubsgeld und vieles 
mehr. Das gilt auch für Ferienbeschäftigte – wenn sie 
Mitglied der IG Metall sind.



Besser mit Tarif*
mit Tarif  
 
35 Stunden
38 Stunden

Montag bis Freitag

30 Tage (6 Wochen)

zusätzliches  
Urlaubsgeld

Sonderzahlung  
einmal jährlich

für Spät- und Nacht-
schichten und für  
Arbeit an Sonn- und 
Feiertagen geregelt

25 bis 50 %

geregelt

wird jährlich  
verhandelt

verkürzte Vollzeit 
bis zu 2 Jahre und 
zusätzliche tarifliche 
Freistellungszeit bei 
Schicht, Pflege und 
Erziehung (Metall- 
und Elektroindustrie)

Arbeitszeit 
pro Woche

Arbeitswoche

Urlaub

Urlaubsgeld

Weihnachtsgeld

Schichtzuschläge

Überstunden- 
zuschläge

bezahlte Frei-
stellung (private 
Gründe)

Entgelterhöhung

mehr Selbstbe-
stimmung bei 
der Arbeitszeit 
mit Tarif

nach Gesetz

48 Stunden

Montag bis  
Samstag

24 Tage 
(vier Wochen)

gibt es nicht

gibt es nicht

gibt es nicht

gibt es nicht

gibt es nicht

gibt es nicht

befristete Teilzeit 
mit Rückkehr- 
recht in Vollzeit  
1. Januar 2019

* je nach Tarifgebiet und Branche unterschiedlich

        Mitbestimmung 
               Faire Entlohnung



Vorteile für Mitglieder
Nicht nur während des Ferienjobs lohnt es sich,  
Mitglied der IG Metall zu sein. Auch danach gilt:  
Bei der IG Metall ist man in guter Gesellschaft.

Ob Finanzierung des Studiums oder Neben-
job, ob Einstiegsgehalt oder Arbeitsvertrag, 
ob Praktikum oder Netzwerk – die IG Metall 
berät von Anfang an.

»Die Schnittstelle« – unsere Information für 
Studierende – liegt pünktlich zum Semes-
terbeginn der metallzeitung bei und liefert 
Interessantes sowie Wissenswertes.

Die IG Metall bietet kostenfreie Seminare 
zum Berufs einstieg, zum Zeitmanagement 
und zu politischen Themen.

Mitglieder haben Anspruch auf Rechts-
schutz. Neu: auch für Studierende bei Prü-
fungsstreitigkeiten, wenn die erfolgreiche 
Fortsetzung oder Beendigung des Studiums 
von der Prüfung abhängt. 
Darüber hinaus können Mitglieder Leistun-
gen aus der Freizeitunfallversicherung* er-
halten oder Unterstützung bei außerordent-
lichen Notfällen**.

1 
2 
3 
4 

*     nach 12-monatiger Mitgliedschaft gem. § 26 der Satzung und 
**  gem. § 28 der Satzung der IG Metall

  Mehr Demokratie im Betrieb
      Information



Besser mit Tarifvertrag: Einen einklag baren 
Rechtsanspruch auf tarifliche Leistungen 
haben nur IG Metall-Mitglieder. 

Rund 50.000 Studentinnen und Studenten 
haben sich bereits in der IG Metall zusam-
mengeschlossen und bilden ein großes 
Netzwerk. 

Studierende sowie Schülerinnen und Schü-
ler zahlen 2,05 Euro als Mitgliedsbeitrag, 
soweit sie nicht durch ein Beschäftigungs-
verhältnis regelmäßig hinzuverdienen.

Das Special: die ISIC – International  Student 
Identity Card – bietet viele exklusive Ver-
günstigungen für Schülerinnen und Schü-
ler, Auszubildende und Studierende. Ob 
Unterkünfte, Carsharing, Sprach kurse, On-
line-Shops, Auslandsreisen, Museen, Thea-
ter – mit der ISIC-Card sind IG Metall-Mit-
glieder besser unterwegs!

Weitere Infos und Bestellung unter  

  www.igmetall.de/isic 

Eingeschlossen ist die kostenfreie  Helpline: ein 
spezieller Service, der bei gesundheitlichen, recht-
lichen oder sonstigen Notfällen Tag und Nacht in 
 Anspruch genommen werden kann.

Ferienbeschäftigung
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Gut zu wissen …

… deshalb informiert 

Euch beim IG Metall- 

Betriebsrat oder bei der 

IG Metall vor Ort.

Rentenversicherung 
Nur Pflicht bei einer Be-
schäftigung ab 3 Monaten 
oder 70 Arbeitstagen pro 
Jahr.

Unfallversicherung Unverzichtbar, auch für  Ferienbeschäftigte!  Die Beiträge bezahlt aus-schließlich der Arbeit-geber.

BAföG
Hinzuverdienstgrenzen beachten: 450 Euro  durchschnittlich pro  Monat bzw. 5500 Euro  im Bewilligungszeitraum  (12 Monate).

Kranken- und  

Pflegeversicherung

Nicht, wenn die Beschäf-

tigung ausschließlich  

auf die Semesterferien 

bzw. unterrichtsfreie Zeit 

beschränkt ist.

Individuell informieren 
Fragen zu Steuern und 
Versicherungen lassen 
sich nicht pauschal  
beantworten …



Jetzt Mitglied werden
Als IG Metall-Mitglied hast Du nicht nur echte Vortei-
le, sondern bist auch Teil eines großen Netzwerks.  
Lieber online beitreten?

Direkt online Mitglied werden auf

  igmetall.de/beitreten

Vernetzt und informiert sein. Unseren Newsletter 
be stellen unter

  igmetall.de /infoservice

Du möchtest gerne mehr wissen über die IG Metall?  
Unser Magazin »Wir. Die IG Metall.« vermittelt  
anschaulich, wofür wir stehen, was wir bieten und 
was Gewerkschaft heißt. Es liegt jedem Infopaket  
bei und ist kostenfrei zu bestellen unter

  igmetall.de/infopaket

Ausführliche Informationen zu unseren Satzungs-
leistungen auf

  igmetall.de/leistungen

Anregungen, Fragen und Wünsche gerne an 

mitglieder@igmetall.de
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Ansprechpartnerin: 

Isabella Albert 
IG Metall Vorstand  
Ressort Angestellte, IT, Studierende  
Telefon: 069 / 66 93-23 08 
E-Mail: isabella.albert@igmetall.de

hochschulinformationsbuero.de

Weitere Informationen
Viele Infos und Tipps zu den Themen rund um Ferien-
beschäftigung wie zum Beispiel Minijob, Kindergeld 
u.v.m. findet Ihr unter

   igmetall.de/ferienjob

Auf der Seite des Hochschulinformationsbüros der  
IG Metall findest Du neben den regionalen Ansprech-
partnerinnen und Ansprechpartnern viele nützliche 
Links und Angebote an Broschüren rund ums Studium 
zum Downloaden.

  hochschulinformationsbuero.de
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Ansprechpartnerin: 

Isabella Albert 
IG M

etall Vorstand  
Ressort Angestellte, IT, Studierende  
Telefon: 069 / 66 93-23 08 
E-M

ail: isabella.albert@
igm

etall.de

hochschulinform
ationsbuero.de

W
eitere Inform

ationen
Viele Infos und Tipps zu den Them

en rund um
 Ferien-

beschäftigung wie zum
 Beispiel M

inijob, Kindergeld 
u.v.m

. findet Ihr unter

   igm
etall.de/ferienjob

Jetzt M
itglied werden

Als IG M
etall-M

itglied hast Du nicht nur echte Vortei-
le, sondern bist auch Teil eines großen Netzw

erks.  
Lieber online beitreten?

Direkt online M
itglied w

erden auf

  igm
etall.de/beitreten

Vernetzt und inform
iert sein. Unseren New

sletter 
be stellen unter

  igm
etall.de /infoservice

Du m
öchtest gerne m

ehr wissen über die IG M
etall?  

Unser M
agazin »W

ir. Die IG M
etall.« verm

ittelt  
anschaulich, w

ofür wir stehen, was wir bieten und 
was Gew

erkschaft heißt. Es liegt jedem
 Infopaket  

bei und ist kostenfrei zu bestellen unter

  igm
etall.de/infopaket

Ausführliche Inform
ationen zu unseren Satzungs

leistungen auf

  igm
etall.de/leistungen

Anregungen, Fragen und W
ünsche gerne an 

m
itglieder@

igm
etall.de

Auf der Seite des Hochschulinform
ationsbüros der  

IG M
etall findest Du neben den regionalen Ansprech-

partnerinnen und Ansprechpartnern viele nützliche 
Links und Angebote an Broschüren rund um

s Studium
 

zum
 Downloaden.

  hochschulinform
ationsbuero.de

Hallo!  
Auch hier, um

 Geld  
zu verdienen?

Gut zu wissen …

…
 deshalb inform

iert 

Euch beim
 IG M

etall- 

Betriebsrat oder bei der 

IG M
etall vor Ort.

 

Ich bin bereits Mitglied der IG Metall.

Ich bin Mitglied einer anderen DGBGewerkschaft.

Ich möchte von der IG Metall weiterhin rund um den 
Ferienjob informiert werden.

Meine E-Mail-Adresse

Meine Mobilnummer

Weitere Angaben

Wenn möglich, bitte bei der  
IG Metall vor Ort abgeben  
oder an die angegebene Adresse 
senden.

Lieber online Mitglied  werden?  
igmetall.de/beitreten

Rentenversicherung 
Nur Pflicht bei einer Be-
schäftigung ab 3 M

onaten 
oder 70 Arbeitstagen pro 
Jahr.

Unfallversicherung 
Unverzichtbar, auch für  
Ferienbeschäftigte!  Die 
Beiträge bezahlt aus-
schließlich der Arbeit-
geber.

BAföG
Hinzuverdienstgrenzen 

beachten: 450 Euro  
durchschnittlich pro  

M
onat bzw. 5500 Euro  

im
 Bewilligungszeitraum

  
(12 M

onate).

Kranken- und  

Pflegeversicherung

Nicht, wenn die Beschäf-

tigung ausschließlich  

auf die Sem
esterferien 

bzw. unterrichtsfreie Zeit 

beschränkt ist.

IG Metall-Vorstand 
FB Mitglieder und Erschließung 
60519 Frankfurt am Main

Tipps für
Ferien-

beschäftigte
2019

Individuell inform
ieren 

Fragen zu Steuern und 
Versicherungen lassen 
sich nicht pauschal  
beantworten …



Besser m
it Tarifvertrag: Einen einklag baren 

Rechtsanspruch auf tarifliche Leistungen 
haben nur IG M

etall-M
itglieder. 

Rund 50.000 Studentinnen und Studenten 
haben sich bereits in der IG M

etall zusam
-

m
engeschlossen und bilden ein großes 

Netzw
erk. 

Studierende sowie Schülerinnen und Schü-
ler zahlen 2,05 Euro als M

itgliedsbeitrag, 
sow

eit sie nicht durch ein Beschäftigungs-
verhältnis regelm

äßig hinzuverdienen.

Das Special: die ISIC – International  Student 
Identity Card – bietet viele exklusive Ver-
günstigungen für Schülerinnen und Schü-
ler, Auszubildende und Studierende. Ob 
Unterkünfte, Carsharing, Sprach kurse, On-
line-Shops, Auslandsreisen, M

useen, Thea-
ter – m

it der ISIC-Card sind IG M
etall-M

it-
glieder besser unterw

egs!

W
eitere Infos und Bestellung unter  

  www.igm
etall.de/isic 

Eingeschlossen ist die kostenfreie  Helpline: ein 
spezieller Service, der bei gesundheitlichen, recht-
lichen oder sonstigen Notfällen Tag und Nacht in 
 Anspruch genom

m
en w

erden kann.

Vorteile für M
itglieder

Nicht nur während des Ferienjobs lohnt es sich,  
M

itglied der IG M
etall zu sein. Auch danach gilt:  

Bei der IG M
etall ist m

an in guter Gesellschaft.

Ob Finanzierung des Studium
s oder Neben-

job, ob Einstiegsgehalt oder Arbeitsvertrag, 
ob Praktikum

 oder Netzw
erk – die IG M

etall 
berät von Anfang an.

»Die Schnittstelle« – unsere Inform
ation für 

Studierende – liegt pünktlich zum
 Sem

es-
terbeginn der m

etallzeitung bei und liefert 
Interessantes sowie W

issensw
ertes.

Die IG M
etall bietet kostenfreie Sem

inare 
zum

 Berufs einstieg, zum
 Zeitm

anagem
ent 

und zu politischen Them
en.

M
itglieder 

haben 
Anspruch 

auf 
Rechts-

schutz. Neu: auch für Studierende bei Prü-
fungsstreitigkeiten, w

enn die erfolgreiche 
Fortsetzung oder Beendigung des Studium

s 
von der Prüfung abhängt. 
Darüber hinaus können M

itglieder Leistun-
gen aus der Freizeitunfallversicherung* er-
halten oder Unterstützung bei außerordent-
lichen Notfällen**.

Dam
it die Ansprüche 

aus dem
 Tarifvertrag für 

Deine Beschäftigungszeit 
gelten, ist es wichtig, 
m

öglichst gleich zu  
Beginn Deiner Tätigkeit 
in die IG M

etall einzu- 
treten. Rückwirkend 
gelten die tarif- 
lichen Vorteile 
Deiner M

itglied-
schaft nicht 
m

ehr.

Fe
rie

nb
es

ch
äf

tig
un

g

Nach Ferienbeschäftigung:   in Ausbildung   Studium    duales Studium   weiterhin Schule 
Name der Hochschule, Name des Betriebes, Name der Schule von bis

   

Angesprochen von (Name, Vorname) oder Werberteam  Mitgliedsnummer Werber/-in (wenn vorhanden)

 

  Ferienbeschäftigung    von bis 

   

Pe
rs

ön
lic

he
 A

ng
ab

en
D

at
en

sc
hu

tz
hi

nw
ei

s

Name* Vorname*

 

Geburtsdatum*

T T M M J J J J
Geschlecht*  Staatsangehörigkeit*

 
  weiblich    
  männlich   

Land* PLZ* Wohnort* Straße* Hausnummer*

     
Telefon   dienstlich    privat Mobiltelefon    dienstlich    privat E-Mail      dienstlich    privat

  
Beschäftigt bei, Postleitzahl, Ort Beruf/Tätigkeit/Studium/Ausbildung

 

Ba
nk

ve
rb

in
du

ng

BIC*  Bank/Zweigstelle Kontoinhaber/-in

  

IBAN*

D E

SEPA-Basislastschriftmandat (wiederkehrende Lastschriften): Gläubiger-Identifikationsnummer der IG Metall: DE71 ZZZ0 0000 0535 93, Mandatsreferenz:  
Mitgliedsnummer 01. SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige die IG Metall, den jeweils von mir nach § 5 der Satzung der IG Metall zu entrichtenden  
Mitgliedsbeitrag von 1 Prozent des monatlichen Bruttoverdienstes zur vereinbarten Fälligkeit von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein Kreditinstitut an, die von der IG Metall auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die 
mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Änderungen meiner Daten werde ich unverzüglich der IG Metall mitteilen.

Ort/Datum/Unterschrift

Einwilligung in die Übermittlung meiner personenbezogenen Daten an die Bank zu Zwecken der Abwicklung des SEPA-Lastschriftmandats. Hiermit willige 
ich ein, dass die IG Metall meine personenbezogenen Daten (insbesondere Namen, IBAN/BIC, Beitragshöhe), aus denen sich möglicherweise meine  
Gewerkschaftszugehörigkeit ableiten lässt, für die Abwicklung des SEPA-Lastschriftmandats an den/die ausführenden Zahlungsdienstleister übermittelt. 
Die Mitteilung beinhaltet auch die Information über meine Gewerkschaftszugehörigkeit, die nach geltendem Datenschutzrecht zu den besonders sensiblen 
Daten gehört und daher unter besonderen Schutz gestellt ist. Die Übermittlung der vorstehend genannten Daten ist Voraussetzung dafür, dass die IG Metall 
die satzungsgemäßen Beiträge über dAs SEPA-Lastschriftmandat einziehen kann. Meine Einwilligung ist Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung für den 
vorgenannten Zweck. Meine Einwilligung ist freiwillig. Ich bin berechtigt, meine Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. Der Wider-
ruf berührt nicht die Rechtmäßigkeit der aufgrund meiner Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung. Weitere Informationen zur Datenverarbeitung 
kann ich den »Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten der Mitglieder« unter https://igmetall.de/datenschutz-dok entnehmen.

Ort/Datum/Unterschrift

Hiermit trete ich der »Industriegewerkschaft Metall«, Kurzform »IG Metall«, 
bei und erkenne die Satzung dieser Gewerkschaft an. 
Ich bestätige die Richtigkeit der Angaben zu meiner Person, die ich der 
IG Metall zum Zwecke der Datenerfassung im Zusammenhang mit meinem 
Beitritt zur Verfügung stelle. 

Ort/Datum/Unterschrift

Meine personenbezogenen Daten werden von der IG Metall und ihren 
 gewerkschaftlichen Vertrauensleuten unter Beachtung der datenschutz-
rechtlichen Vorschriften der EU-Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) 
und des deutschen Datenschutzrechts (BDSG) für die Begründung und 
Verwaltung meiner Mitgliedschaft erhoben, verarbeitet und genutzt. Im 
Rahmen dieser Zweckbestimmungen werden meine Daten ausschließlich 
zur Erfüllung der gewerkschaftlichen Aufgaben an diesbezüglich besonders 
Beauftragte weitergegeben und genutzt. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt 
nur mit meiner gesonderten Einwilligung.  Eine Weitergabe der Daten zu 
Marketingzwecken findet nicht statt. Die europäischen und deutschen Da-
tenschutzrechte gelten in ihrer jeweils gültigen Fassung. Weitere Hinweise 
zum Datenschutz finde ich unter https://igmetall.de/datenschutz-dok. 
Wenn ich eine ausgedruckte Version der Datenschutzhinweise per Post 
wünsche, kann ich mich an datenschutz@igmetall.de wenden.

Stand Juli 20
18

Bitte in Blockschrift ausfüllen und an Deine Geschäftsstelle  
oder an die IG Metall in 60519 Frankfurt am Main senden.   
* Pflichtfelder  ** Wird von der IG Metall ausgefüllt
Online ausfüllen können Sie dieses Formular unter: 
www.igmetall.de/beitreten.  

B EITRITTSERK LÄR UN G
FÜR FERIENBESCHÄFTIGTE

** Mitgliedsnummer, bitte bei Änderungen eintragen Eintrittsdatum

 T T M M J J J J

Besser m
it Tarif*

m
it Tarif  

 35 Stunden
38 Stunden

M
ontag bis Freitag

30 Tage (6 W
ochen)

zusätzliches  
Urlaubsgeld

Sonderzahlung  
einm

al jährlich

für Spät und Nacht
schichten und für  
Arbeit an Sonn- und 
Feiertagen geregelt

25 bis 50 %

geregelt

wird jährlich  
verhandelt

verkürzte Vollzeit 
bis zu 2 Jahre und 
zusätzliche tarifliche 
Freistellungszeit bei 
Schicht, Pflege und 
Erziehung (M

etall- 
und Elektroindustrie)

Arbeitszeit 
pro W

oche

Arbeitsw
oche

Urlaub

Urlaubsgeld

W
eihnachtsgeld

Schichtzuschläge

Überstunden- 
zuschläge

bezahlte Frei-
stellung (private 
Gründe)

Entgelterhöhung

m
ehr Selbstbe-

stim
m

ung bei 
der Arbeitszeit 
m

it Tarif

nach Gesetz

48 Stunden

M
ontag bis  

Sam
stag

24 Tage 
(vier W

ochen)

gibt es nicht

gibt es nicht

gibt es nicht

gibt es nicht

gibt es nicht

gibt es nicht

befristete Teilzeit 
m

it Rückkehr 
recht in Vollzeit  
1. Januar 2019

* je nach Tarifgebiet und Branche unterschiedlich

1 2 
7

3 
8 

4 

5 

*     nach 12m
onatiger M

itgliedschaft gem
. § 26 der Satzung und 

**  gem
. § 28 der Satzung der IG M

etall

Unser Job ist die Arbeit –  
willkom

m
en an Bord!

Die IG M
etall ist eine starke Gem

einschaft. Unsere 
Betriebsrätinnen und Betriebsräte und die aktiven 
M

itglieder setzen sich täglich ein für gute Arbeit, ge-
rechte Entlohnung, berufliche Perspektiven, für M

it-
bestim

m
ung und m

ehr Dem
okratie im

 Betrieb.

IG M
etall-Tarifverträge setzen Standards. Sie gelten 

in allen tarifgebundenen Betrieben der M
etall und 

Elektroindustrie, Stahlindustrie, in den Branchen 
Textil und Bekleidung, Holz und Kunststoff, in der 
ITKBranche sowie im

 Kfz und Elektro handw
erk. 

Gem
einsam

 haben wir viel erreicht. Unsere Tarife re-
geln die Bezahlung, die Arbeitszeiten, die Anzahl der 
Urlaubstage, das zusätzliche Urlaubsgeld und vieles 
m

ehr. Das gilt auch für Ferienbeschäftigte – w
enn sie 

M
itglied der IG M

etall sind.

                  Respekt 
        Starke Gem

einschaft

6 

        M
itbestim

m
ung 

               Faire Entlohnung

  M
ehr Dem

okratie im
 Betrieb

      Inform
ation


